
Besprechungen

talls, fragen, ob mathematische Modelle mı1t spekulative) Modell VO einer „Branwelt“ iın
zusätzlichen Dımensionen ine guLE Beschrei- bzw. auf) der WIr leben, hätte einNe bessere
bung des Uniıversums 1etern“ (62) Hawkıng Darstellung durch 1ıne starke Eiıngrenzung der
emerkt ottenbar nıcht, da{fß ST mMi1t seinem In- Themen verdıient. So ertreulich der Bestseller-
strumentalismus seinem ben zıtlerten An- Erfolg dieses anspruchsvollen populären
spruch wiıderspricht, „e1ın Bıild der Wırklich- turwissenschafttlichen Buchs uch 1St, hınter-
keıit, das sıch herauszukristallisieren beginnt“, |546t be1 einem kritischen Leser ennoch AaUS

zeichnen 7, wollen. Implizıt zeichnet Haw- en angeführten Gründen einen zwiespältigen
kıng ber AIl einem solchen Bıld der Wırk- Eindruck.
lıchkeıit, und das VO ıhm favorisıierte se Stefan Bauberger S

Theologie
Lexikon für Theologıe 1471d Kirche Bd 11 davon VOT Jahrhunderten!), ber TSLT Jetzt be-
Nachträge. Regıster. Abkürzungsverzeichnıs. handelt werden; 25 VO diesen hatten 19} ın
Freiburg: Herder 2001 /46 Lw. 380,— der zweıten Auflage (1957-1965) eın eıgenes

Stichworrt. Wer Iso 1n den EeErsten ehn BändenUDer abschliefßende and der dritten Auflage
des Lexiıkons bringt Nachträge, eın umtassen- vermi(lt, kann 1mM Nachtragsband ımmer
des Regıster, ın dem neben sämtliıchen Stich- noch tündig werden.
wortern VOT allem dıe 1ın den einzelnen Artıkeln Doch stellen sıch hier uch Fragen: Hat I1a  -

erwähnten Personen mı1t ausgeschriebenem dıe erst 1n den Nachträgen behandelten Begriffe
Vornamen und Lebens- bzw. Regierungsdaten und Namen bel der Erarbeitung der Nomen-
verzeichnet sınd, 1ne Lıste der Autoren mıt klatur der dritten Auflage vergessen? der
den VO ıhnen vertaßten Beıträgen SOWI1E das meınte INaNl, S1C sejen nıcht mehr wichtig, hat

sıch aber inzwiıschen eines anderen besonnen?detinıtive Abkürzungsverzeichnıs.
Die 764 Spalten Nachträge beschränken sıch Oder tand sıch ZT: rechten eıt keıin Autor?

nıcht auf bloße Aktualisıerungen. S1ıe bringen Dıie „Hınweıise ZUr! Benutzung” Anfang C
zusätzliche Stichwöorter, deren Thema CKST nach ben darauf keine Antwort, ebensowenıg W1€ aut
dem Erscheinen des jeweılıgen Bandes Bedeu- die für alle Bände geltende Frage, uch
tlll'lg erlangt hat, WI1€e 1LLUT WEe1 Beispiele ebende Personen eıgene Artikel erhielten 1m
C1MNNECMN Globalisierung (18 Spalten) oder Kır- Nachtragsband sınd eLIwa 30 und nach wel-
chenvolksbegehren, terner Artikel über Perso- chen Kriterien die eiınen aufgenommen wurden,

andere nıcht.NCIL, die ın der Zwischenzeit verstorben sınd
Darüber hınaus enthalten sS1e ine Fülle VO Was dıe omenklatur insgesamt angeht,
Beıträgen, die schon 1n dem entsprechenden werden uch 1ın diesem and dıe Prinzıpien
and hätten stehen können (oder uch mussen), sıchtbar, die für das N Lex1ıkon mafßsgebend

LWa wıederum 1L1UTr wenıge Beispiele Es beschränkt sıch nıcht auf Theologie
Byzantıinische Exegese, Byzantinisches Reıch, und Kırche 1m CHSCICH Sınn, sondern oreıft
Unijonskonzil VO Ferrara-Florenz (unter dem weIılt darüber hinaus, VOTL allem 1ın den Themen-
Stichwort Florenz), Gewerkschaftsstreit, Im- ereich Gesellschatt, Staat und Wırtschaft, und
mortale De1 (Enzyklıka Leos »GEBE VO 1885), WAar sehr, da{ß manche Stichwörter eintach
Kreuzfahrerstaaten, Päpstliche ate C1- über den derzeitigen Stand und das geltende
richtet), dıe weltweiıte Religi0ns- 111'1d Kontessi- Recht informıeren, hne eiınen Bezug Theo-
Oonsstatıstık der dıe Statıistik der Bıstümer 1n logie und Kıirche aufzuzeıigen; 1n diesem Band
1etnam. Dasselbe oilt für die wa 100 Beıtrage sınd 1es Z Beıspıiel Artıkel WI1e Dienstlei-
über Personen, diıe eım Erscheinen VO and stungsgesellschaft, Entsorgung, Patentierung,
1m Jahr 1993 bereıts verstorben manche Plastische Chirurgie, Verbraucherschutz der
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Verursacherprinzıp. Von anderen Enzyklopä- Theologie und Kırche und iıhrem Problem-
dien unterscheidet sıch dieses Lexiıkon terner bewuftsein Rechnung.
darın, da{f e neben den orofßen Beiträgen über Das „Kleine Theologische Wörterbuch“, AIn

zentrale Themen und über Personen VO her- Vorabend des Konzıils (1961) veröffentlicht,
ausragender Bedeutung ine Fülle VO lein- Ja konnte vieles, W as heute längst Standard 1St,
Kleinstartiıkeln bringt, die, W1e€e 1m Vorwort nıcht erahnen. Da{ß eiınmal grundlegend ak-
um ersten Band heifßst, 1MmM 1nnn einer ‚ETrStieCH tualisiert werden müßte, W ar se1it dem Konzıil
Hılte“ den Weg ra den Quellen und weıteren klar, eıne nıcht unerhebliche Rolle spıelte,
Intormationen weılısen sollen. wurde A doch VO Bischöften Ww1e€e VO Theo-

Was NU: 1n diesen elt Bänden vorliegt, 1St logen D: raschen Inftormation über theologi-
eine Leıistung, für dle den Herausgebern sche Fragen und Probleme herangezogen. 1976
und der Redaktion 1Ur yratulieren kannn Es 1St VO Rahner und Vorgrimler TCU bearbeitet und

seither 1in Auflagen erschienen, hat hneyelungen, iınnerhalb VO cht Jahren eın Nach-
schlagewerk schaffen, das umfTtfassen!: und Übertreibung Theologiegeschichte geschrie-
zuverlässıg iıntormiert und damıt eiıne unschätz- ben.
are Hılte für alle bietet, die sıch mMIt Theologie Nun ISt, hne da{f diıeser Ursprung V1 -

und Kirche betfassen. olfgang Seibel S schwıegen der verleugnet ware, eın Uu!  9

eigenständıges Woörterbuch entstanden, das miı1t
Rahner über Rahner hinausgeht. Änderungen
beziehen sıch nıcht alleın auf Semantıiık undVORGRIMLER, Herbert: Neues Theologisches

Woörterbuch. Mıt I5  OM Freiburg: Herder Gestaltung. Die hinzugekommenen Stichwör-
2000 698 arıg 68,— LGr (Z Apophatische Theologiıe, Basısge-

Die Würdigung eines Worterbucks meınde, Commmunio-Ekklesiologıie, Demo-
seinen Gebrauch VOTaUs, und der raucht Zeıt kratisıerung 1n der Kırche, Ehrfurcht, Frauen-
Se1t über einem Jahr 1n Verwendung (mittler- ordıinatıon, Güterabwägung, Hauskircfle‚ 15
weıle wurde eine zweıte Auflage nÖt1g, und CGS kulturatıon, Jünger und Jüngerinnen, Kontex-
wırd wohl nıcht die letzte se1n), steht das Neue tuelle Theologıe, Lıteratur, Menschenrechte,
Theologische Wörterbuch u 1n Grittfnähe auf Naturwissenschatten und Theologıie, Oku-
dem Schreibtisch:; d.le D-= die 1n (G@e* INENC, Prozefstheologıe, Qumran, Religions-
staltung und Umbruch mıt der Druckfassung krıtık, Sprachtheorie und Theologıe, Tradıtio-
identisc 1St und deren (blaue bzw. rote) Ver- nalıstenbewegung, Umwelt, Vatiıkanum kE
welse als automatischer Hyperlink anderen Wiıssenschattstheorie, Zautall 111 willkürlich
Stichwörtern bZwW. lexten des weıten Vatıka- mıiıt Siebenmeilenstieteln durchs Alphabet
UuUumns angelegt sınd erweılst sıch als sehr prak- streıfen) siınd sehr sorgfältig, mMi1t profunder
tisch. Man hat hıer eın olıdes WörterbuchZ Sachkenntnis ausgewählt und dokumentieren
schnellen Nachschlagen VO sich, das den Gang den aktuellen Stand der Forschung.

Ireue Rahner ze1gt sıch eLIwa 1mM Be1-vielbändıgen Lexıiıka VOrerst erspart der ber
zielsicher orthın verwelıst. behalten einzelner Stichwörter, die dieser A4AaUS

Vorgrimler ekennt sıch 1M Vorwort 7A0g ihrem theologischen x 1l holte und ihrer Ver-
Vorgeschichte des Wörterbuchs: „ Wenn jemand bannung 1n die Spiritualıtat entrifß, W1e€e 7Al

den FEindruck haben ollte, handle sıch Beispiel „Mysterıen des Lebens Jesu  3  > nach
Rahnersches Gedankengut, kann iıch dem denen 111all 1n der drıtten Auflage des LIhK
L1UI zustiımmen, da ıch VO seıner Aktualıität vergeblich sucht, S1€, nachdem S1E 1ın der
überzeugt bın Ich habe ber den Stichwort- zweıten Auflage VO Rahner 1ın ihrer 1-

estand Ol 644 Artıkeln ın eigener Verantwor- schätzten theologischen Bedeutung eingeführt
wordenI; ersatzlos tallengelassen wurden.(ung auf 891 erweıtert und bleibe nıcht b€l

jedem Thema 1n den Spuren Rahners“ (Z) Die Die CIT1LOTILNC Mühe, dıe sıch Vorgrimler miı1t
diesem Wörterbuch gemacht hat, 1St nıcht hochAufstockung einahe 750 weıtere Stich-

worter tragt den geänderten Verhältnissen 1ın SCHUS einzuschätzen. Das „Kleıne Theolo-
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